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Kommunalverwaltung

REGIERunG vOn OBERBAyERn

Satzung zur Änderung der Satzung des Zweckverban-
des Müllverwertungsanlage Ingolstadt

Vom 28. Juli 2008

Der Zweckverband Müllverwertungsanlage Ingolstadt er-
lässt auf Grund des Art. 44 des Gesetzes über die kommu-
nale Zusammenarbeit in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 20. Juni 1994 (GvBI S. 555, ber. 1995 S. 98, BayRS 
2020-6-1-I), zuletzt geändert durch Gesetz vom 26. Juli 
1995 (GvBI S. 376), folgende Satzung:

§ 1

§ 7 Abs. 2 der Satzung des Zweckverbandes Müllver-
wertungsanlage Ingolstadt in der Fassung der Bekannt-
machung vom 7. Februar 1986 (RABI OB S. 46), zuletzt 

geändert durch Satzung vom 29. April 1996 (OBABI S. 62), 
erhält folgende Fassung:

„verbandsräte sind der jeweilige Oberbürgermeister der 
Stadt Ingolstadt, die jeweiligen Landräte der Landkreise 
Eichstätt, neuburg-Schrobenhausen, Kelheim, Pfaffen- 
hofen a. d. Ilm und Roth sowie sechs verbandsräte, die von 
der Stadt Ingolstadt, drei verbandsräte vom Landkreis Pfaf-
fenhofen a.d. Ilm, je zwei verbandsräte, die jeweils von den 
Landkreisen Eichstätt, Kelheim, neuburg-Schrobenhausen 
und Roth bestellt werden.“

§ 2

Diese Satzung tritt mit Wirkung vom 1. Mai 1996 in Kraft.

Ingolstadt, 28. Juli 2008
Zweckverband Müllverwertungsanlage Ingolstadt

Dr. Alfred Lehmann
Oberbürgermeister, verbandsvorsitzender

Die vorstehende Satzung wurde der Regierung von Ober-
bayern mit Schreiben des Zweckverbandes vom 30. Juli 
2008 gemäß Art. 48 Abs. 2 KommZG angezeigt. Sie wird 
hiermit gemäß Art. 48 Abs. 3 Satz 1 KommZG amtlich 
bekannt gemacht.

Nr. 19 / 19. September 2008

Inhaltsübersicht

ZWEcKvERBAnD MüLLvERWERTunGSAnLAGE In-
GOLSTADT

Satzung zur Änderung der Satzung über die Entschädi-
gung für ehrenamtliche Tätigkeit beim Zweckverband 
Müllverwertungsanlage Ingolstadt

Vom 30. April 2008

Der Zweckverband Müllverwertungsanlage Ingolstadt er-
lässt auf Grund des Art. 30 Abs. 2 des Gesetzes über die 
kommunale Zusammenarbeit in der Fassung der Bekannt-
machung vom 20. Juni 1994 (GvBl S. 555, ber. 1995 S. 98, 
BayRS 2020-6-1-I), zuletzt geändert durch Gesetz vom 10. 
April 2007 (GvBl S. 271), folgende Satzung:

§ 1

Der Einleitungssatz der Satzung über die Entschädigung 



Wirtschaft und Verkehr

REGIERunG vOn OBERBAyERn

Gesetz über die Elektrizitäts- und Gasversorgung
(Energiewirtschaftsgesetz – EnWG) vom 7. Juli 2005 
(BGBl I S. 1970)

nach § 23a EnWG bedürfen die Entgelte für den Zugang 
zu Strom- und Gasnetzen grundsätzlich einer behördlichen 
Genehmigung.

Mit dem Gesetz zur Änderung des Gesetzes über die Zu-
ständigkeiten zum vollzug wirtschaftsrechtlicher vorschrif-
ten (ZustWiG) vom 10. März 2006 (GvBl nr. 5/2006, S. 122) 
und der darauf beruhenden verordnung zur Änderung der 
verordnung zum vollzug wirtschaftsrechtlicher vorschriften 
(ZustWiv) vom 18. März 2006 (GvBl nr. 6/2006, S. 127) 
wird die Genehmigung der netzentgelte – mit Ausnahme 
des jeweils größten Strom- und Gasnetzbetreibers in Bay-
ern – rückwirkend zum 13. Juli 2005 auf die Regierungen 
übertragen.

Die Zahlen sind unter dem Stichwort „Wir über uns / 
Sachgebiet 22 Preisprüfung / Prüfung und Genehmigung 
der Tarifstrompreise, der Strom- und Gasnetzentgelte 
der Energieversorgungsunternehmen mit Ausnahme des 
jeweils größten Strom- und Gasnetzbetreibers“ gemäß 
den gesetzlichen Verpflichtungen auf der Internetseite der 
Regierung von Oberbayern veröffentlicht.

für ehrenamtliche Tätigkeit beim Zweckverband Müllverwer-
tungsanlage Ingolstadt vom 29. november 2001 (OBABl 
S. 287) erhält folgende Fassung:

„Der Zweckverband Müllverwertungsanlage Ingolstadt 
erlässt auf Grund des Art. 30 Abs. 2 des Gesetzes über 
die kommunale Zusammenarbeit – KommZG – in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 20. Juni 1994 (GvBl S. 
555, ber. 1995 S. 98, BayRS 2020-6-1-I), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 10. April 2007 (GvBl S. 271), folgende 
Satzung:“

§ 2

Die Satzung tritt mit Wirkung vom 1. Januar 2008 in 
Kraft.

Ingolstadt, 30. April 2008
Zweckverband Müllverwertungsanlage Ingolstadt

Dr. Alfred Lehmann
Oberbürgermeister, verbandsvorsitzender

Carl Link / Deutscher Kommunal-Verlag, Kronach

Nichtamtlicher Teil

Buchbesprechungen, Literaturhinweise 

Kubosch, Berufliches Schulwesen in Bayern; Ergänzba-
re Rechtssammlung mit Erläuterungen. 126. Ergänzungs-
lieferung, Rechtsstand: Oktober 2007, 96 S., 63 €. Preis 
des Grundwerks einschließlich dieser Lieferung (1.626 S. 
in 2 Ordnern) 104 €.

Eder/Freiberger u. a., Schul-Computer; EDv-Handbuch 
für die Schulverwaltung. 60. Ergänzungslieferung, Rechts-
stand: Februar 2008, 64 S., 23 €. Preis des Grundwerks ein-
schließlich dieser Lieferung (1.277 S. im Ordner) 128 €.

OBABl 2008, S. 134

Verlag J. Maiß GmbH, München

Wenger, Bayerische Schulrechtssammlung (BaySchRS).  
61. Ergänzungslieferung, Rechtsstand: 1. Dezember 2007, 
62. Ergänzungslieferung, Rechtsstand: 1. März 2008, 
63. Ergänzungslieferung, Rechtsstand: Juli 2008, 268 S., 
Preis des Grundwerks einschließlich dieser Lieferung 72 €. 
 
Hahn/Diller, Dienstordnung für Lehrkräfte an staatli-
chen Schulen in Bayern (Lehrerdienstordnung LDO). 10. 
Ergänzungslieferung zur 2. Aufl., Rechtsstand: Dezember 
2007. Preis des Grundwerks einschließlich dieser Lieferung 
45 €.
 
Lehrerdienstordnung LDO; Dienstordnung für Lehrer an 
staatlichen Schulen in Bayern. 32. Aufl., 2008, 3,30 €.

OBABl 2008, S. 134

Verlag R. S. Schulz GmbH, Starnberg 

Becker, Bundes-Bodenschutzgesetz (BBodSchG) mit 
den verordnungen des Bundes zur Durchführung des 
BBodSchG; Kommentar. 
27. Ergänzungslieferung, Rechtsstand: März 2008, 260 
S., 110 €. 
28. Ergänzungslieferung, Rechtsstand: Juni 2008, 246 S., 
104 €. 

Schiwy, Pflanzenschutzrecht; Kommentar zum Pflanzen-
schutzgesetz und Rechtssammlung mit internationalen 
Bestimmungen (fr. Deutsches Pflanzenschutzrecht). 
93. Ergänzungslieferung, Rechtsstand: Januar 2008, 252 S.,  
121 €. 
94. Ergänzungslieferung, Rechtsstand: Februar 2008, 232 S.,  
114 €. 
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95. Ergänzungslieferung, Rechtsstand: Mai 2008, 254 S., 
125 €.
Dalichau/Grüner, Arbeitsförderung – SGB III; Kommen-
tar. 
54. Ergänzungslieferung, Rechtsstand: Januar 2008, 298 S.,  
116 €. 
55. Ergänzungslieferung, Rechtsstand: Februar 2008, 208 S.,  
88 €. 
56. Ergänzungslieferung, Rechtsstand: April 2008, 276 S.,  
116 €.

Schiwy/Dalichau/Brack, Deutsches Arztrecht; Kommentar 
der Bundesärzteordnung und Sammlung des gesamten 
Medizinalrechts. 
85. Ergänzungslieferung, Rechtsstand: Januar 2008, 210 S.,  
89 €. 
86. Ergänzungslieferung, Rechtsstand: April 2008, 226 S.,  
95 €.

Dalichau/Grüner, Gesundheitsstrukturgesetz; Kommen-
tar zur Weiterentwicklung der gesetzlichen Krankenversi-
cherung. 
147. Ergänzungslieferung, Rechtsstand: Januar  2008, 256 S.,  
108 €. 
148. Ergänzungslieferung, Rechtsstand: Februar 2008, 
250 S., 105 €. 
149. Ergänzungslieferung, Rechtsstand: März 2008, 240 S.,  
101 €. 
150. Ergänzungslieferung, Rechtsstand: April 2008, 210 S.,  
89 €. 
151. Ergänzungslieferung, Rechtsstand: Mai 2008, 254 S.,  
107 €. 

Lundt/Schiwy, Gesundheitsrecht; Sammlung des gesam-
ten Gesundheitsrechts des Bundes und der Länder. 
253. Ergänzungslieferung, Rechtsstand: Dezember 2007, 
218 S., 105 €. 
254. Ergänzungslieferung, Rechtsstand: März 2008, 252 S.,  
124 €. 
255. Ergänzungslieferung, Rechtsstand: April 2008, 258 S.,  
127 €. 
256. Ergänzungslieferung, Rechtsstand: Mai 2008, 254 S.,  
125 €. 

Lundt/Schiwy, Betäubungsmittelrecht; Kommentar zum 
Betäubungsmittelgesetz mit Sammlung deutscher und 
internationaler vorschriften. 
115. Ergänzungslieferung, Rechtsstand: Januar 2008, 244 S.,  
118 €. 
116. Ergänzungslieferung, Rechtsstand: April 2008, 240 S.,  
118 €.

Grüner, Verwaltungsverfahren – SGB X; Kommentar. 
123. Ergänzungslieferung, Rechtsstand: Februar 2008, 
172 S., 83 €. 
124. Ergänzungslieferung, Rechtsstand: März 2008, 162 S.,  
79 €. 
125. Ergänzungslieferung, Rechtsstand: Juni 2008, 236 S.,  
100 €. 

Dalichau/Grüner/Müller-Alten, Pflegeversicherung – SGB 
XI; Kommentar. 
143. Ergänzungslieferung, Rechtsstand: Januar 2008, 262 S.,  
100 €. 
144. Ergänzungslieferung, Rechts-stand: Januar 2008, 
248 S., 97 €. 
145. Ergänzungslieferung, Rechtsstand: Februar 2008, 
246 S., 96 €. 
146. Ergänzungslieferung, Rechtsstand: März 2008, 244 S.,  
96 €. 
147. Ergänzungslieferung, Rechtsstand: April 2008, 252 S.,  
99 €.

OBABl 2008, S. 134

Walhalla Fachverlag, Regensburg

Kattenbeck, Der aktuelle Steuerratgeber öffentlicher 
Dienst, Ausgabe 2008, kart., 448 S., 9,50 €.

clever Steuern sparen

„Der aktuelle Steuerratgeber öffentlicher Dienst 2008“ aus 
dem Walhalla Fachverlag enthält alle Informationen, die 
Angehörige des öffentlichen Dienstes für eine erfolgreiche 
Steuersparstrategie benötigen. Der Steuerexperte Dieter 
Kattenbeck versteht es, die optimale vorgehensweise 
Schritt für Schritt verständlich zu machen.

um eine maximale Steuerrückerstattung für 2007 zu er-
zielen und für das Steuerjahr 2008 bestens vorbereitet zu 
sein, bietet der Fachratgeber:

● Kompetente Unterstützung bei der Erstellung der Ein- 
 kommensteuererklärung 2007
● sowie bei der Beantragung des Freibetrags 2008
● Grund- und Splittingtabellen 2007 und 2008
● Eine umfassende Übersicht der veränderten Frei- so- 
 wie Pauschalbeträge und steuerfreien Einnahmen
● Alle Änderungen für das Jahr 2008
● Ein Berechnungsschema zur Ermittlung des zu versteu- 
 ernden Einkommens

Letzteres dient auch als Leitfaden zur vorausberechnung 
eventueller Rückzahlungen und somit zur überprüfung des 
Steuerbescheids. neu in der Ausgabe 2008 des Standard-
werks sind u. a. das aktuelle BGH-urteil zur Pendlerpau-
schale und eine übersicht über die geplanten Steuerän-
derungen für 2009, insbesondere die Abgeltungsteuer. 
Zusätzlich ist der Tabellenteil erheblich erweitert worden.

Mehr als 250 Stichwörter im Steuer-ABc erklären alle 
notwendigen Fachbegriffe. Damit ist „Der aktuelle Steu-
erratgeber öffentlicher Dienst 2008“ nachschlagewerk 
und Ratgeber zugleich. Tabellen und übersichten sowie 
beispielhaft ausgefüllte Mustervorlagen zeigen allgemein-
verständlich, schnell und umfassend, wie Angehörige des 
öffentlichen Dienstes so viel Steuern wie möglich sparen 
können.
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Richter/Gamisch, Stellenbeschreibung für den öffentli-
chen und kirchlichen Dienst, 2. Aufl., 2008, kart., 208 S.,  
16,50 €.

Die Stellenbeschreibung ist voraussetzung jeder korrek-
ten Eingruppierung im öffentlichen und kirchlichen Dienst. 
Mit Einführung des leistungsorientierten Entgelts wächst 
ihre praktische Bedeutung noch, da sie die Grundlage für 
Zielvereinbarungsgespräche und systematische Leistungs-
bewertung bildet. Zugleich dient sie als wichtiges Planungs- 
und Steuerungsinstrument bei der Personalführung.

In ihrem Praxishandbuch Stellenbeschreibung für den 
öffentlichen und kirchlichen Dienst erklären Achim Richter 
und Annett Gamisch, wie Stellenbeschreibungen erfolgreich 
eingeführt und gepflegt werden. Der Leitfaden erscheint 
jetzt im Walhalla Fachverlag in 2., aktualisierter Auflage, die 
selbstverständlich die neuen AvR.Diakonie und die AvR.
Diakonie für Bayern berücksichtigt.

Die Autoren stellen die in der Praxis bewährten vorgehens-
weisen vor und erläutern sowohl aus personalwirtschaftli-
cher als auch arbeitsrechtlicher Sicht:

● Inhalt und Aufbau von Stellenbeschreibungen
● Verfahren, Dauer und Kosten der Einführung und Pflege 
● Organisatorische sowie tarif-, individual- und kollektiv- 
 rechtliche Hintergründe und Zusammenhänge
● Formulierungshilfen unter Beachtung der tarifrechtlichen 
 Rahmenbedingungen

Achim Richters und Annett Gamischs Stellenbeschreibung 
für den öffentlichen und kirchlichen Dienst hilft, Fehler bei 
der Eingruppierung zu vermeiden, Mithilfe von Musterfor-
mulierungen und Beispielen erhalten Sachbearbeiter der 
Personal-, Haupt- und Organisationsämter sowie Arbeitneh-
mervertreter schnelle und zuverlässige unterstützung, um 
Stellen rechtssicher zu beschreiben und Mitarbeiter korrekt 
einzugruppieren.

Das neue Waffenrecht für verwaltung und vereine mit 
Jagd- und Vereinsrecht; 1. Aufl., 2008, kart., 624 S., 14,95 € 

Rechtliche Grundlagen für Schützen und Schießsport- 
vereine

Jeder einzelne Schütze sowie die verantwortlichen in 
verwaltung, Schießsport-, Schützen- und Jagdvereinen 
müssen über den korrekten umgang mit Waffen, Munition, 
deren Lagerung, Instandsetzung einschließlich Kauf und 
verkauf Bescheid wissen. Das gilt auch für die wichtigen 
Änderungen im Waffengesetz zum 1. April 2008.

Die aktuelle Textausgabe „Das neue Waffenrecht“ aus dem 
Walhalla Fachverlag bietet alle entscheidenden vorschriften 
in einem handlichen Band. Zusätzlich zu den waffenrechtli-
chen Grundlagen und dem Jagdrecht enthält die kompakte 
Taschenausgabe aus der Walhalla Online-Bibliothek auch 
die wichtigsten vorschriften für die vereinsarbeit sowie 
Definitionen grundlegender Fachbegriffe und Sachverhal-
te. Der enthaltene Fragenkatalog vermittelt zudem den 
prüfungsrelevanten Lehrstoff für die Sachkundeprüfung 
gemäß § 7 Waffengesetz.

neben der außerordentlichen Praxisnähe zeichnet die Text-
sammlung insbesondere ihre systematische Darstellung 
aus: Das jedem Gesetz vorgeschaltete Inhaltsverzeichnis, 
das Fundstellenverzeichnis zum Waffengesetz und der 
dazugehörigen Ausführungsverordnung sowie ein ausführ-
liches Stichwortverzeichnis helfen beim schnellen Auffinden 
des einschlägigen Paragraphen.

Abonnenten der halbjährlich neu erscheinenden Sammlung 
genießen zusätzlich den vorteil, online kostenlos und ta-
gesaktuell alle Gesetzestexte einsehen zu können. neben 
einer komfortablen volltextrecherche sowie inhaltlichen 
verknüpfungen sind in der Internet-version auch frühere 
Gesetzesstände abrufbar. Ein E-Mail-Dienst informiert 
zuverlässig über wesentliche neuerungen.

Sachbearbeitern in der verwaltung, Schießsport-, Schüt-
zen- und Jagdvereinen sowie Betriebssportgruppen bei 
Polizei und Bundeswehr, Schützen und Waffenbesitzern 
dient das preisgünstige nachschlagewerk somit als ideale 
Arbeits-, Orientierungs- und Lernhilfe.

Die Textausgabe beruht auf dem Rechtsstand vom 1. Juli 
2008.
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Gemeinde- und Schulverlag Bavaria GmbH, München

Schulz/Wachsmuth/Zwick u. a., Kommunalverfassungs-
recht Bayern (fr. Gemeindeordnung für den Freistaat 
Bayern ); Kommentar. 
5. Ergänzungslieferung, Rechtsstand: Dezember 2007, 
296 S., 46,30 €. 
6. Ergänzungslieferung, Rechtsstand: Juli 2008, 240 S., 
39,70 €. 
Preis des Grundwerks einschließlich dieser Lieferungen  
(1 988 S. im Ordner) 124 €.
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